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Amtliche Bekanntmachungen
Richtlinie zur Förderung der Ansiedlung von
Ärztinnen und Ärzten auf dem Stadtgebiet der
Stadt Sindelfingen

Präambel

Ärzteversorgung ist ein wesentlicher Standortfak-
tor. Auch wenn die Zuständigkeit für die medizi-
nische Versorgung bei der kassenärztlichen Ver-
einigung Baden-Württemberg (KVBaWue) liegt,
will sich die Stadt Sindelfingen als zuverlässiger
Partner bestehender und zukünftiger Akteure im
Bereich der Ärzteversorgung engagieren.

Die Bürgerinnen und Bürger benötigen eine leis-
tungsfähige und wohnortnahe medizinische Ver-
sorgung und Begleitung. Die ärztliche Versorgung
in der Stadt Sindelfingen ist in Anbetracht der Al-
tersstruktur der zurzeit praktizierenden Ärztinnen
und Ärzte aber in den nächsten Jahren gefährdet.

Um die ärztliche Versorgung im Stadtgebiet Sin-
delfingen langfristig zu sichern, hat der Gemein-
derat der Stadt Sindelfingen daher in seiner Sit-
zung am 05.12.2023 diese Richtlinie zur Förderung
der Ansiedlung von Ärztinnen und Ärzten be-
schlossen, um eine finanzielle Unterstützung zur
Neuansiedlung, Übernahme einer Arztpraxis so-
wie Einrichtung einer Zweigpraxis auf dem ge-
samten Gebiet der Stadt Sindelfingen zu bieten.

„Ärzte“ im Sinne der vorliegenden Richtlinie sind
Haus- und Fachärztinnen und -ärzte, für welche
nach der drei Mal jährlich aktualisierten Übersicht
zur Bedarfsplanung für Sindelfingen drei Mal hin-
tereinander ein Versorgungsgrad von unter 95 %
festgestellt wurde.

§ 1 Zweck der Förderung

(1) Zweck der Förderung ist die Sicherstellung
einer guten ärztlichen Versorgung in der Stadt Sin-
delfingen.Dazu soll denÄrztinnenundÄrzten eine
Unterstützung geboten werden.
(2) Ein Rechtsanspruch auf eine Förderung nach
dieser Richtlinie besteht nicht, vielmehr entschei-
det die Stadt Sindelfingen als gewährende Stelle
nach pflichtgemäßem Ermessen und im Rahmen
der verfügbaren Haushaltsmittel.

§ 2 Förderempfängerinnen und Förderempfänger

(1) Antragsberechtigt sind Ärztinnen und Ärzte,
a. die sich nach dem Inkrafttreten dieser Richtli-
nie im Rahmen der kassenärztlichen Versorgung
mit einer Arztpraxis auf dem Stadtgebiet der Stadt
Sindelfingen niederlassen wollen,
b. die eine Praxis eines ausgeschiedenen oder
ausscheidenden Arztes in Sindelfingen überneh-
men wollen,
c. eine Zweigpraxis einrichten wollen.

(2) Die Förderung von Zahnärztinnen und Zahn-
ärzten, Apothekerinnen und Apothekern, Heil-
praktikerinnen und Heilpraktikern, Ausübenden
von Heilhilfsberufen sowie Tiermedizinerinnen
und Tiermedizinern ist ausgeschlossen.

(3) Der Antrag auf eine Förderung kann bis zu 6
Monate vor einer geplanten Niederlassung, spä-

testens jedoch 3 Monate nach Zulassung zur ver-
tragsärztlichen Versorgung in Sindelfingen gestellt
werden.

(4) Förderempfängerin oder Förderempfänger
kann auch eine juristische Person sein, die die Arzt-
versorgung sicherstellt.

§ 3 Fördervoraussetzungen

(1) Die Förderempfängerin/der Förderempfänger
muss
a. durch den Zulassungsausschuss bei der KVBa-
Wue eine vertragsärztliche Zulassung im Stadtge-
biet Sindelfingen nach Inkrafttreten dieser Richtli-
nie erhalten haben oder
b. sich verpflichten, innerhalb von sechs Monaten
nach der zulassungsrechtlichen Entscheidung eine
vertragsärztliche Tätigkeit als Arzt/Ärztin im För-
dergebiet aufzunehmen oder c. sich verpflichten,
innerhalb von sechs Monaten nach Förderbewilli-
gung eine Ärztin/Arzt einzustellen.

(2) Die Förderempfängerin/der Förderempfänger
hat der Stadt Sindelfingenmit Aufnahme der prak-
tizierenden Tätigkeit, spätestens jedoch nach Ab-
lauf von 12 Monaten nach Vertragsabschluss, un-
aufgefordert Nachweise über die Erfüllung des
Förderzwecks vorzulegen.

(3) Eine zusätzliche Förderung durch Dritte
ist zulässig und wird auf die Förderung der
Stadt Sindelfingen grundsätzlich nicht ange-
rechnet.

(4) Eine Doppelförderung nach dieser Richtlinie
innerhalb der Bindungsdauer für eine Praxis ist
ausgeschlossen.

(5) Jegliche Änderungen hinsichtlich der im För-
derantrag gemachten Angaben sind der Stadt Sin-
delfingen unverzüglich mitzuteilen.

§ 4 Gegenstand und Höhe der Förderung

(1) Die Stadt Sindelfingen gewährt
a. bei der Übernahme einer Praxis eines ausge-
schiedenen oder ausscheidenden Arztes/Ärztin
oder
b. für eine Neuniederlassung oder / und
c. für jeden angestelltenArzt/Ärztinmit einem Stel-
lenumfang von 100% ein einmaliges zinsloses Dar-
lehen von bis zu 50.000,00 € (anteilige Auszahlung
bei nicht komplett besetzter Stelle).

(2) Bei Ärztinnen und Ärzten, die lediglich einen
anteiligenVersorgungsauftrag erfüllen, erfolgt eine
entsprechende anteilige Gewährung.

(3) Die Stadt Sindelfingen gewährt außerdem für
die Anschaffung von medizinischen Geräten und
der Praxisausstattung oder für die Einrichtung
einer Zweigpraxis ein einmaliges Investitionsdar-
lehen in Höhe von 50 % der aufgewendeten Kos-
ten, höchstens jedoch 20.000,00 €.

(3) Die Bindungsdauer der gewährten Förderung
beträgt 10 Jahre ab Betriebsbeginn bzw. Aufnah-
me der Tätigkeit des Empfängers oder der Emp-
fängerin.

(4) Die Stadt Sindelfingen behält sich vor, in Ein-
zelfällen von der in Abs. 1 genannten Förderhöhe
abweichen zu können, wenn hieran ein erhebli-
ches öffentliches Interesse besteht.

§ 5 Antragsverfahren

(1) Die Förderung nach dieser Richtlinie ist nur
möglich, wenn der Antrag schriftlich unter Beifü-
gung geeigneter, prüfbarer Unterlagen (Kosten-
voranschläge, Rechnungen, Bescheinigung einer
Praxisübernahme oder Neueinrichtung, o. ä.) ge-
stellt wird.

(2) Die Stadt Sindelfingen kann nach pflichtgemä-
ßem Ermessen ergänzende Unterlagen, Nachwei-
se oder ähnliches verlangen. Die Entscheidungs-
befugnis über die Gewährung einer Förderung im
Rahmen dieser Richtlinie richtet sich nach der
Hauptsatzung der Stadt Sindelfingen.

(3) Die Bewilligung der Förderung und weitere
Modalitäten der Bewilligung und Auszahlung er-
folgt durch schriftlichenVertrag zwischender Stadt
Sindelfingen und dem Antragsteller/der Antrag-
stellerin.

(4) Die Bewilligung der Förderung kann von
der Stellung von Sicherheiten, wie z. B. Bürg-
schaft, grundbuchliche Absicherung o. ä., zur
Sicherung eines Rückzahlungsanspruches ge-
mäß § 6 dieser Richtlinie abhängig gemacht
werden.

§ 6 Tilgung Darlehen, Rückzahlung der Förde-
rung

(1) Das Darlehen ist mit Beginn der ärztlichen Tä-
tigkeit zu tilgen. Die monatliche Tilgung beträgt
0,5 % der Darlehenssumme.

(2) Der noch offene Darlehensbetrag ist sofort in
einer Summe zurück zu zahlen, wenn die geför-
derte Tätigkeit nicht aufgenommen oder vor Ab-
lauf der Darlehenslaufzeit beendet wird.

(3) In besonderen Härtefällen kann auf eine Rück-
zahlung ganz oder teilweise verzichtet werden.

§ 7 Sonderklausel

(1) Die Stadt Sindelfingen ist zur sofortigen Kün-
digung des Fördervertrages berechtigt, wenn Be-
stimmungen der Richtlinie verletzt werden oder
sich der Förderempfänger oder die Förderemp-
fängerin so verhält, dass die ärztliche Zulassung
entzogen wird.

(2) Sollten im Zuge der Bearbeitung von einge-
reichten Anträgen Sachverhalte auftreten, die mit
den Regelungen dieser Richtlinie nicht geklärt und
entschieden werden können, behält sich die Stadt
Sindelfingen eine gesonderte Einzelfallentschei-
dung vor.

§ 8 Inkrafttreten

Diese Richtlinie tritt mit ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft und ist auf vier Jahre be-
fristet.

Öffentliche Ausschreibungen
Die Stadt Sindelfingen - Amt für Grün und Um-
welt - schreibt auf der Grundlage der VOL/A fol-
gende Leistungen öffentlich aus:

Art der Leistung:
Lieferung eines ferngesteuerten Geräteträgers
(Energreen Robo EVO o.glw.) mit
wechselbaren Anbaugeräten Balkenmäher und
Aufnehmer

Lieferfrist: 22.03.2024 – 17.05.2024

Die Auftragsunterlagen stehen für einen unein-
geschränkten direkten Zugang gebührenfrei zum
Download unter: https://www.sindelfingen.de/start/
Wirtschaft+Verkehr/Oeffentliche+Ausschreibun-
gen.html

Ende der Angebotsfrist: 21.03.2024
11.00 Uhr

im Rathaus, Amt für Finanzen, Zentrale Vergabe-
stelle, 2. OG, Zi. 2.07, Rathausplatz 1, 71063 Sin-
delfingen.

Das Angebot ist ausschließlich in Papierform bei
der o.g. Adresse einzureichen.

Die Stadt Sindelfingen - Amt für Gebäudewirt-
schaft - schreibt auf der Grundlage derVOB/A fol-
gende Bauleistungen öffentlich aus:

Bauvorhaben:
Goldberg Gymnasium –
Fachklassensanierung Biologie
Gewerk 1: Fachklasseneinrichtung

Gesamtausführungszeit:
Ende August 2024

Die Auftragsunterlagen stehen für einen unein-
geschränkten direkten Zugang gebührenfrei zum
Download unter: https://www.sindelfingen.de/start/
Wirtschaft+Verkehr/Oeffentliche+Ausschreibun-
gen.html

Ende der Angebotsfrist: 28.03.2024
10.00 Uhr

im Rathaus, Amt für Finanzen, Zentrale Vergabe-
stelle, 2. OG, Zi. 2.07, Rathausplatz 1, 71063 Sin-
delfingen.

Die Angebote sind ausschließlich in Papierform
bei der o.g. Adresse einzureichen.

Amtliche Bekanntmachungen
Einladung

Gemäß § 15 Jagd- und Wildtiermanagementgesetz
Baden-Württemberg (JWMG) i. V. m. § 2 Abs. 1
und 3 DVO-JWMG wird die Jagdgenossenschaft
des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Sindelfingen
am

Dienstag, 26. März 2024, 16.00 Uhr
im Rathaus Sindelfingen, Großer Sitzungssaal

mit folgender Tagesordnung einberufen:

Dazu gehören:
1. Bestellung eines/einer Schriftführers/-in
2. Beschluss über die Satzung der Jagdgenos-

senschaft Sindelfingen
3. Wahldes JagdvorstandesundÜbertragungder

Verwaltung der Jagdgenossenschaft auf den
Gemeinderat der Stadt Sindelfingen gem. § 15
Abs. 7 JWMG

4. Erstattung der Verwaltungskosten des Ge-
meinderates

5. a) Zustimmung zur Neuverpachtung des
Jagdbogens Sindelfingen 3 (Maichingen)
ab 01.04.2024 bis 31.03.2031

b) Zustimmung zur Ergänzung des Jagd-
pachtvertrags für den Jagdbogen Sindel-
fingen 6 (Darmsheim) ab 01.04.2024 bis
31.03.2031

6. Verwendung des Reinerlöses der Jagdgenos-
senschaft ab dem 01.04.2024

7. Verschiedenes

Alle Grundstückseigentümer/-innen des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks (insbesondere Eigentü-
mer/-innen von land- und forstwirtschaftlichen
Grundstücken in Sindelfingen, Maichingen und
Darmsheim) sind hierzu eingeladen.

Hinweise zur Jagdgenossenschaftsversammlung
• Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder der
Jagdgenossenschaft (Jagdgenossinnen und -ge-
nossen). Jagdgenossin/-genosse ist, wer Eigen-
tümer/-in von einem oder mehreren Grundstü-
cken ist, die zum gemeinschaftlichen Jagdbezirk

gehören. Eigentümer/-innen von Grundstücken,
auf denen die Jagd nicht ausgeübt werden darf
(in der Regel innerhalb Wohnbebauung), gehö-
ren der Jagdgenossenschaft nicht an.

• Um die Teilnahmeberechtigung überprüfen zu
können, wird empfohlen, ein gültiges Ausweis-
dokument (Personalausweis oder Reisepass)
mitzubringen. Die Kenntnis einer Flurstü-
cksnummer ist notwendig. Die zwischen dem 1.
Juni 2023 bis zum Zeitpunkt der Versammlung
stattgefundenen Eigentumswechsel an Grund-
stücken sind durch einen Grundbuchauszug
oder mit Hilfe eines Erbscheins nachzuweisen,
da diese im Jagdkataster nicht mehr berück-
sichtigt werden konnten.

• Miteigentümer/-innen oder Gesamthandeigen-
tümer/-innen haben zusammen nur eine Stim-
me und können ihr Stimmrecht nur einheitlich
ausüben. Sie sollten eine Vertreterin / einen Ver-
treter mit einer Vollmacht zur Versammlung
versehen, da dies den Ablauf der Abstimmun-
gen und deren Auswertung erleichtert.

• Jede/-r Jagdgenossin/-genosse hat die Möglich-
keit, andere Mitglieder der Jagdgenossenschaft,
die nicht an der Jagdgenossenschaftsversamm-
lung teilnehmen, mittels einer Vollmacht mit
dem Gewicht ihrer Stimme und Fläche zu ver-
treten.

• Wir bitten alle Jagdgenossinnen und -genossen,
die selbst an der Versammlung teilnehmen wol-
len, sich unter Angabe einer Flurstücksnummer
für die Versammlung anzumelden. Die Anmel-
dung ist per Email an Hanne.Frauhammer@sin-
delfingen.de möglich. Für nicht angemeldete
Jagdgenossinnen und -genossen werden die er-
forderlichen Unterlagen (Stimmzettel für Ab-
stimmungen u. a.) erst beim Erscheinen im Ver-
sammlungsort ausgefertigt, was den Versamm-
lungsbeginn unter Umständen verzögern kann.

Sindelfingen, 7. März 2024
Für den Gemeinderat der Stadt Sindelfingen als
Notjagdvorstand

Dr. Bernd Vöhringer
Oberbürgermeister

Umbauarbeiten zur
Attraktivierung des ZOB

Sindelfingen
Am Montag, den 04.03.2024, begann das
Tiefbauamt der Stadt Sindelfingen mit Um-
bauarbeiten zur Attraktivierung des Zen-
tralen Omnibusbahnhof in der Mercedes-
straße.

Dazu gehören:

• die Herstellung eines Blindenleitsystems
• der Aufbau eines dynamischen Fahrgastin-
formationssystems an den Bushaltestellen ein-
schließlich zwei Übersichtstafeln

• die Herstellung von barrierefreien Fußgän-
gerüberwegen zwischen den einzelnen Bus-
steigen

• die Schaffung von zusätzlichen Fahrgast-
unterständen auf dem Bussteig 3

Aufgrund des weiterlaufenden Busbetriebes
werden die Bussteige abschnittsweise und nach-
einander für jeweils ca. einen Monat umgebaut.
Die Buslinien der betroffenen Bussteige werden
dabei auf die verbleibenden Bushaltestellen ver-
teilt. Über entsprechende Informationsschilder
werden alle Fahrgäste informiert, an welchen
Bushalten die ausgegliederten Buslinien halten.

Die Baumaßnahme endet voraussichtlich Ende
Juni 2024.

Die Stadtverwaltung bittet um Verständnis.

Der Kreis-
seniorenrat
informiert

Einladung zum 35. Schreibwettbewerb des
Kreisseniorenrat Böblingen

Der Kreisseniorenrat Böblingen würde sich
sehr freuen, wenn 2024 wieder viele Hobby-
Autorinnen und -Autoren das neue Thema
“Einen Versuch war’s wert” aufgreifen.

Das diesjährige Thema lässt wieder viel Spiel-
raum für interessante Geschichten und Erleb-
nisse aus naher oder ferner Vergangenheit zu.
War es ein erfolgreicher Versuch mit einer neu-
en oder schwierigen Aufgabe oder ein Erlebnis
mit unbekanntem Umfeld, war es eine unerwar-
tete Begegnung oder auch eine bleibende tolle
Erfahrung?

Das Leben schreibt immer wieder interessante
und auch lustige Geschichten und es interessiert
uns Ihre eigene Geschichte zu erfahren. Und na-
türlich wird wieder ein buntes Leseheft mit al-
len Einsendenden und den ungekürzten Ge-
schichten aller prämierten Beiträge gestaltet, ge-
druckt und pünktlich zur Preisverleihung vor-
liegen.

Einsendeschluss: Freitag, 13. September 2024
Preisverleihung: Freitag, 08. November 2024

Unsere Sponsoren sind wieder die hiesige Kreis-
sparkasse, die lokalen Zeitungsredaktionen und
der Kreisseniorenrat. Es lohnt sich also mitzu-
machen und vielleicht mit einem prämierten Bei-
trag einen Geldpreis zu gewinnen. Abhängig von
der Anzahl der Einsendungen vergibt der Kreis-
seniorenrat zudem weitere Sonderpreise für die
ältesten und jüngsten Einsendenden und alle
Autorinnen und Autoren erhalten ein kostenlo-
ses Exemplar des Leseheftes während der Preis-
verleihung übergeben. Zudem werden alle Ein-
sendenden eines nicht prämierten Beitrages je ein
Ticket der Mineraltherme Böblingen als Danke-
schön für ihre Teilnahme erhalten.

Bitte senden Sie IhrendigitalenBeitragper E-Mail
an kreisseniorenrat@lrabb.de oder handschrift-
liches Manuskript per Brief an den Kreissenio-
renrat, Landratsamt Böblingen, Parkstraße 16,
71034 Böblingen.

Bauvorhaben der Stadtwerke
Sindelfingen GmbH

Netzausbau Glasfaser und Sanierung der 20KV
Stromleitung in der Kirchgasse

Die Stadtwerke Sindelfingen haben in der Ka-
lenderwoche 9 mit Tiefbauarbeiten in der Kirch-
gasse begonnen. Die Arbeiten sind notwendig,
um beauftragte Telekommunikation-Hausan-
schlüsse zu realisieren. In diesemZugewird auch
die 20KV Stromtrasse saniert. Die erforderlichen
Tiefbauarbeiten führt die Fa. Leonhard Weiß aus
Göppingen durch.

Die geplante Bauzeit beträgt ca. fünf Wochen. In
diesem Zeitraum wird mit abschnittsweisen
Sperrungen der öffentlichen Verkehrswege zu
rechnen sein. Der Zugang zu den Gebäuden ist
immer gewährleistet. Wir bitten alle Verkehrs-
teilnehmer, Anwohner und sonstige Betroffene
um Verständnis und Beachtung der Beschilde-
rung.

Bei Fragen zur Baumaßnahme steht Ihnen Herr
Cesar Contreras unter Tel: 07031 6116-429 oder
E-Mail c.contreras@stadtwerke-sindelfingen.de
gerne zur Verfügung.
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Mi. 13.03.2024 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Sindelfingen / 
Maichingen 
Bürgerhaus 

Klick auf QR Code Jetzt Termin reservieren! 
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Bezirksamt und Stadtverwaltung

Liebe Maichingerinnen und Maichinger,  
liebe Leserinnen und Leser,
was lange währt, wird am Ende gut. Diese alte Weisheit gilt wohl 
auch für das Ortsentwicklungskonzept Maichingen. Jedenfalls in-
terpretiere ich so die mehrheitlich überaus positiven Stimmen aus 
dem Ortschaftsrat, der sich zu diesem Thema jüngst in Klausur 
begeben hat. Nach intensiven Gesprächen zwischen Ortschaftsrat, 
Amt für Stadtplanung, dem beauftragten Büro, Schlüsselpersonen 
aus Maichingen, Fachämtern und der Auswertung der verschiede-
nen Bürgerbeteiligungsformate liegt nun der Entwurf des Ortsent-
wicklungskonzeptes vor. In einer weiteren Bürgerveranstaltung am 
14.3. ab 18:00 Uhr im Bürgerhaus Maichingen wird Ihnen das 
Erarbeitete vorgestellt. Sie können in dieser abschließenden Phase 
nochmals Fragen stellen und sich einzelne Dinge erläutern lassen. 
Danach wird das Ortsentwicklungskonzept und der Rahmenplan 
den Gremien zur öffentlichen Beschlussfassung und Priorisierung 
vorgelegt. Rechtzeitig vor den Haushaltsberatungen, wobei wir 
versuchen, auch schon vorher das eine oder andere Projekt anzu-
gehen. Sofern bei der Bürgerveranstaltung noch weitere Anregun-
gen eingehen, werden diese in einer Anlage ebenfalls den Gremien  
vorgestellt.

Ich darf Sie sehr herzlich zu dieser sicherlich interessanten Veran-
staltung ins Bürgerhaus einladen.

Ebenfalls um Maichingen, jedoch primär um seine Geschichte und 
viele nette Anekdoten dreht sich eine kurz darauf folgende Ver-
anstaltung: Am 10. März wird es die erste Führung in diesem Jahr 
durch Maichingen mit Walter Arnold geben. Treffpunkt um 14 Uhr 
am Bezirksamt/Ecke Goethestraße. Gerne nehmen wir auch An-
meldungen entgegen, um besser planen zu können. Interessierte 
melden sich bitte unter "maichingen@sindelfingen.de" oder tele-
fonisch unter 94-125 oder 94-118. Die Führungen sind kostenlos.

In Kürze steht das wichtigste Fest der Christenheit und das Ende 
der am Aschermittwoch begonnenen Fastenzeit an: Ostern.  Für 
unsere muslimischen Mitbürgerinnen und Mitbürger beginnt da-
gegen am kommenden Montag der Fastenmonat Ramadan. Allen 
Religionen gemein ist, dass die Fastenzeit neben der Vertiefung 
des Glaubens vor allem der inneren Einkehr und Besinnung dienen 
soll. In diesem Sinne wünscht auch das Bezirksamt Maichingen 
allen Gläubigen eine sinnstiftende und gute Fastenzeit. 

Foto: Werner Stähle 

Zum Abschluss möchte ich den beiden Kirchengemeinden für die 
hervorragende Organisation des Schweigemarsches sowie der an-
schließenden Kundgebung für unsere freiheitlich-demokratische 
Grundordnung am vergangenen Sonntag danken. Ebenso den 
700 Teilnehmerinnen und Teilnehmern, die ein beeindruckendes 
Zeichen in Maichingens Mitte gesetzt haben. Vielen Dank für Ihr 
Kommen! Danke an die zahlreichen ehrenamtlichen Ordnerinnen, 
Ordner sowie unseren Polizeiposten, die gemeinsam für einen rei-
bungslosen Ablauf gesorgt haben. Peter Starting zitierte in seiner 
Rede Martin Luther King. Auch ich habe einen Traum: Wenn unsere 
Gesellschaft zur Debattenkultur unseres Ortschaftsrates zurückfin-
den würde, wäre bereits viel gewonnen. Unser demnächst schei-
dender Ortschaftsrat kann trefflich diskutieren und streiten - aber 
hinterher jederzeit wieder ein Bier miteinander trinken. 

Einladung Bürgerveranstaltung Ortsent-
wicklungskonzept Maichingen 

Die Stadtverwaltung Sindelfingen lädt alle interessierten Maichin-
gerinnen und Maichinger zur Bürgerveranstaltung zum Ortsent-
wicklungskonzept Maichingen am 14.3. ab 18:00 Uhr in das 
Bürgerhaus Maichingen ein.
Ziel des Ortsentwicklungskonzeptes ist es die Lebensqualität und 
Attraktivität Maichingens für alle Bevölkerungs- und Altersgruppen 
zu verbessern und die Zukunft Maichingens zu gestalten.

Vertreter der Verwaltung werden Ihnen die Ergebnisse der dritten 
und letzten Phase des Ortsentwicklungskonzepts Maichingen vor-
stellen.
Kommen Sie vorbei stellen Sie Fragen und geben Sie uns auch Ihre 
Anregungen zur weiteren Umsetzung mit.

Friedrich Fausten – Altstadtrat und  
ehemaliger Ausländerbeauftragter der 
Stadt Sindelfingen verstorben

Der Sindelfinger Altstadtrat und ehemalige Ausländerbeauftragte 
der Stadt Friedrich Fausten ist im Alter von 90 Jahren verstorben. 
Stadtverwaltung und Gemeinderat Sindelfingen werden ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Oberbürgermeister Dr. Bernd Vöhringer: „Mit Friedrich Fausten ver-
lieren wir einen aufrechten und geschätzten Bürger unserer Stadt. 
Im Jahr 1977 wurde Friedrich Fausten zum ersten Ausländerbeauf-
tragten der Stadt berufen. Die Vielfalt in unserer Stadt war ihm Zeit 
seines Lebens eine Herzensangelegenheit. Als Vater des Interna-
tionalen Straßenfestes schuf er eine der wichtigsten interkulturellen 
Veranstaltungen in Sindelfingen, die bis heute jährlich zehntausen-
de Besucherinnen und Besucher, weit über die Grenzen unserer 
Stadt hinaus, anzieht. Auch im Ruhestand blieb Friedrich Fausten 
engagiert: So saß er für die CDU-Fraktion im Sindelfinger Gemein-
derat und war Mitbegründer des Sindelfinger Vereins
„Internationale Kultur Börse UNISONO e.V.“. Wir sind Friedrich 
Fausten zu großem Dank verpflichtet und werden ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren. Seiner Familie gilt unser tief empfundenes 
Mitgefühl.“

Amtliche Bekanntmachung
Einladung

Gemäß § 15 Jagd- und Wildtiermanagementgesetz Baden-Würt-
temberg (JWMG) i. V. m. § 2 Abs. 1 und 3 DVO-JWMG wird die 
Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Sindel-
fingen am

AKTUELLES
AUS DEM BEZIRKSAMT

Von Ortsvorsteher Wolfgang Stierle
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Dienstag, 26. März 2024, 16.00 Uhr
im Rathaus Sindelfingen, Großer Sitzungssaal

mit folgender Tagesordnung einberufen:

1.	 Bestellung eines/einer Schriftführers/-in

2.	 Beschluss über die Satzung der Jagdgenossenschaft Sindel-
fingen

3.	 Wahl des Jagdvorstandes und Übertragung der Verwaltung der 
Jagdgenossenschaft auf den Gemeinderat der Stadt Sindelfin-
gen gem. § 15 Abs. 7 JWMG

4.	 Erstattung der Verwaltungskosten des Gemeinderates

5.	 a) Zustimmung zur Neuverpachtung des Jagdbogens Sindel-
fingen 3 (Maichingen) ab 01.04.2024 bis 31.03.2031

b) Zustimmung zur Ergänzung des Jagdpachtvertrags für 	
     den Jagdbogen Sindelfingen 6 (Darmsheim) ab 01.04.2024 

bis 31.03.2031

6.	 Verwendung des Reinerlöses der Jagdgenossenschaft ab dem 
01.04.2024

7.	 Verschiedenes

Alle Grundstückseigentümer/-innen des gemeinschaftlichen Jagd-
bezirks (insbesondere Eigentümer/-innen von land- und forst-
wirtschaftlichen Grundstücken in Sindelfingen, Maichingen und 
Darmsheim) sind hierzu eingeladen.

Hinweise zur 
Jagdgenossenschaftsversammlung

Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft 
(Jagdgenossinnen und -genossen). Jagdgenossin/-genosse ist, 
wer Eigentümer/-in von einem oder mehreren Grundstücken ist, 
die zum gemeinschaftlichen Jagdbezirk gehören. Eigentümer/-in-
nen von Grundstücken, auf denen die Jagd nicht ausgeübt werden 
darf (in der Regel innerhalb Wohnbebauung), gehören der Jagd-
genossenschaft nicht an.
	� Um die Teilnahmeberechtigung überprüfen zu können, wird 

empfohlen, ein gültiges Ausweisdokument (Personalausweis 
oder Reisepass) mitzubringen. Die Kenntnis einer Flurstü-
cksnummer ist notwendig. Die zwischen dem 1. Juni 2023 bis 
zum Zeitpunkt der Versammlung stattgefundenen Eigentums-
wechsel an Grundstücken sind durch einen Grundbuchaus-
zug oder mit Hilfe eines Erbscheins nachzuweisen, da diese im 
Jagdkataster nicht mehr berücksichtigt werden konnten.

	� Miteigentümer/-innen oder Gesamthandeigentümer/-innen ha-
ben zusammen nur eine Stimme und können ihr Stimmrecht nur 
einheitlich ausüben. Sie sollten eine Vertreterin / einen Vertreter 
mit einer Vollmacht zur Versammlung versehen, da dies den Ab-
lauf der Abstimmungen und deren Auswertung erleichtert.

	� Jede/-r Jagdgenossin/-genosse hat die Möglichkeit, andere 
Mitglieder der Jagdgenossenschaft, die nicht an der Jagdge-
nossenschaftsversammlung teilnehmen, mittels einer Vollmacht 
mit dem Gewicht ihrer Stimme und Fläche zu vertreten.

	� Wir bitten alle Jagdgenossinnen und -genossen, die selbst 
an der Versammlung teilnehmen wollen, sich unter Anga-
be einer Flurstücksnummer für die Versammlung anzumel-
den. Die Anmeldung ist per Email an Hanne.Frauhammer@
sindelfingen.de möglich. Für nicht angemeldete Jagdgenos-
sinnen und -genossen werden die erforderlichen Unterlagen 
(Stimmzettel für Abstimmungen u. a.) erst beim Erscheinen im 
Versammlungsort ausgefertigt, was den Versammlungsbeginn 
unter Umständen verzögern kann.

Sindelfingen, 7. März 2024
Für den Gemeinderat der Stadt Sindelfingen als Notjagdvorstand

Dr. Bernd Vöhringer 
Oberbürgermeister

Bezirksamt Maichingen
Sindelfinger Straße 44, 71069 Sindelfingen
Telefon 94-110, Fax: 94-143
E-Mail:maichingen@sindelfingen.de
Internet: www.maichingen.de
Ortsvorsteher:Wolfgang Stierle

Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Do. 14.00 – 18.00 Uhr
Zusätzlich nur das Bürgerbüro
Di. 14:00 – 18:00 Uhr

UmWartezeiten zu vermeiden, empfehlen wir vorherige
telefonische Kontaktaufnahme.Terminvereinbarungen
sind unter folgendenTelefonnummern möglich:

94-110 Bürgerbüro, Friedhofsangelegenheiten
94-120 Bürgerbüro, Fundbüro
94-116 Standesamt
94-115 Rentenstelle, Soziales

Maichinger Wochenmarkt
Freitags 8.00 – 12.00 Uhr

Polizeiposten Maichingen
Sindelfinger Straße 17, 71069 Sindelfingen
Telefon: 2 04 05-0, Fax: 2 04 05-10
E-Mail:maichingen.pw@polizei.bwl.de

Wertstoffhof Maichingen
Talstraße 45, 71069 Sindelfingen

Öffnungszeiten
Mo. und Fr. 15.00 – 18.00 Uhr
Di. und Mi. 10.00 – 18.00 Uhr
Do. geschlossen
Sa. 9.00 – 15.00 Uhr

Bücherei Maichingen
Sindelfinger Straße 44,
71069 Sindelfingen,Telefon: 94-128
E-Mail: info@buecherei-maichingen.de

Online-Katalog: online.buecherei-maichingen.de

Öffnungszeiten
Mo. 15.00 – 18.00 Uhr
Mi. 15.00 – 18.00 Uhr
Do. 15.00 – 18.00 Uhr
Fr . 15.00 – 18.00 Uhr

Gartenhallenbad Maichingen
Berliner Straße 32,
71069 Sindelfingen
Telefon: 38 30 51
Internet: www.gartenhallenbad-maichingen.de

Öffnungszeiten
Mo. Do. und Fr. 13.00 – 18.00 Uhr
Di. und Mi. 13.00 – 21.00 Uhr
Samstag 8.00 – 16.00 Uhr
Sonntag 8.00 – 13.00 Uhr
Kassenschluss jeweils 1 Stunde vorher.
Dienstag istWarmbadetag

In diesem Nachrichtenblatt finden Sie den 

Notfalldienst ab Seite 9+10
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Umbauarbeiten zur Attraktivierung des 
ZOB Sindelfingen

Am Montag, den 04.03.2024, beginnt das Tiefbauamt der Stadt 
Sindelfingen mit Umbauarbeiten zur Attraktivierung des Zentralen 
Omnibusbahnhof in der Mercedesstraße.

Dazu gehören:
	� die Herstellung eines Blindenleitsystems,
	� der Aufbau eines dynamischen Fahrgastinformationssystems 

an den Bushaltestellen einschließlich zwei Übersichtstafeln
	� die Herstellung von barrierefreien Fußgängerüberwegen zwi-

schen den einzelnen Bussteigen
	� die Schaffung von zusätzlichen Fahrgastunterständen auf dem 

Bussteig 3

Aufgrund des weiterlaufenden Busbetriebes werden die Busstei-
ge abschnittsweise und nacheinander für jeweils ca. einen Monat 
umgebaut. Die Buslinien der betroffenen Bussteige werden dabei 
auf die verbleibenden Bushaltestellen verteilt. Über entsprechende 
Informationsschilder werden alle Fahrgäste informiert, an welchen 
Bushalten die ausgegliederten Buslinien halten.

Die Baumaßnahme endet voraussichtlich Ende Juni 2024. Die 
Stadtverwaltung bittet um Verständnis.

Filmscreening und Gespräch mit Meta-
haven in der Galerie Stadt Sindelfingen

Im Rahmen der Gruppenausstellung Decoding the Black Box fin-
det am 08.03.2024 um 18:30 Uhr ein Screening von Chaos Theory 
statt, dem jüngsten Film des niederländi-schen Kollektivs Metaha-
ven. Im Anschluss an den Film wird die Leiterin der Galerie Stadt 
Sindelfingen, Hannah Eckstein, ein Gespräch mit Metahaven füh-
ren.

Verschenkmarkt
Der Verschenkmarkt ist ein kostenloser Service der Stadt Sin-
delfingen. Wenn Sie etwas verschenken möchten, rufen Sie 

uns an (Abteilung Umweltschutz und Landschaftsplanung)  
Tel.-Nr. 07031 - 94 751, Fax: 94 752
E-Mail: Umwelt@sindelfingen.de
Verschenken Sie bitte nur gebrauchsfähige Gegenstände.
Annahmeschluss ist jeden Donnerstag, 11:00 Uhr

Zu verschenken	�  Telefonnummer
�
	� �Matratze (Überzug waschbar, 100 x 200 cm)

� 07031 383127

Sauberkeits-Telefon
Um den Sindelfinger Bürge-
rinnen und Bürgern den Zu-
gang zur Stadtverwaltung bei 
Fragen, Anregungen und Be-
schwerden rund um das The-
ma Sauberkeit zu erleichtern, 
ist eine zentrale Anlaufstelle 
beim Amt für Grün und Umwelt, 
Abteilung Umweltschutz und 
Landschaftsplanung, eingerichtet.
Die Erledigung der verschiedenen Beschwerden und Anregungen 
erfolgt in enger Zusammenarbeit mit den jeweils zuständigen städ-
tischen Stellen sowie dem Zweckverband Technische Betriebs-
dienste und dem Landkreis Böblingen.

Anliegen werden direkt unter der Telefonnummer 94 751 ent-
gegen genommen.

Schriftliche Anfragen können per E-Mail Umwelt@Sindelfingen.de 
erfolgen. Die Anlaufstelle bietet außerdem Informationen zum The-
ma Sauberkeit, Reinigung und Abfall.

Hotline des Städtischen Vollzugsdienstes 
(SVD)

Wer eine Ordnungsstörung in 
Sindelfingen melden möchte, 
kann die Hotline des Städti-
schen Vollzugsdienstes (SVD) 
unter 07031 / 94-333 anrufen. 

Bei der SVD-Hotline können 
Ordnungsstörungen wie bei-
spielsweise Lärmbelästigun-

gen, aggressives Betteln oder Parkverstöße gemeldet werden.
Die Anrufenden hören eine Bandansage mit der freundlichen Bitte, 
die eigenen Kontaktdaten, den Sachverhalt und den zugehörigen 
Ort auf das Band zu sprechen.

Der Vollzugsdienst hört das Band während seiner Einsatzzeiten re-
gelmäßig ab und meldet sich bei Rückfragen.

Die Einsatzzeiten sind von Montag bis Donnerstag von 8 Uhr bis 
Mitternacht und an Freitagen und Samstagen von 8 bis 3 Uhr am 
folgenden Morgen.

Weiterhin können schriftliche Anfragen per E-Mail unter Voll-
zug@Sindelfingen.de erfolgen.
In Notfällen ist wie üblich die Notrufnummer 112 oder die 110 
zu wählen.
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Andere Ämter und Behörden

Das Landratsamt Böblingen informiert:

Mit drei neuen vereinfachten Verfahren 
startet die Flurbereinigungsverwaltung in 
das Jahr 2024
Unterstützung der Gewässerentwicklung, Bodenordnung wegen 
eines Regenüberlaufbeckens und eine bessere Erschließung für 
die Landwirtschaft: Die Flurbereinigungsverwaltung startet mit 
gleich drei neuen Verfahren in das Jahr 2024. Zwei Verfahren liegen 
in Weil der Stadt – die „Renninger Backen“ das Regenüberlauf-
becken Netzwiesen. Das Verfahren Tiefenschleifgraben läuft den 
Gemarkungen von Jettingen und Gäufelden.
Die neuen Flurbereinigungsverfahren im Landkreis Böblingen zei-
gen deutlich die Vielfalt der Unterstützungsmöglichkeiten, die eine 
Flurbereinigung bietet. Auslöser neuer Verfahren sind oft soge-
nannte Landnutzungskonflikte, d.h. unterschiedliche, nicht verein-
bare Interessen an der Nutzung von Grundstücken.
Am Beispiel Tiefenschleifgraben zeigt sich ein solcher Konflikt: Das 
Gewässer verfügt über kein eigenes Flurstück, Privatwaldflächen 
grenzen daher bis an den Graben, was teilweise massive Erosions-
schäden verursacht. An den Graben angrenzende Bäume werden 
unterspült und drohen zu entwurzeln. Abgesehen vom Wertverlust 
durch Wuchsschäden oder gar umstürzende Bäume stellt die Situ-
ation für die angrenzenden Waldbesitzer auch eine Gefahr bei der 
Waldbewirtschaftung dar. Um den beschriebenen Zustand verbes-
sern zu können, soll das Gewässer naturnah ausgebaut werden. 
Mit Hilfe der Flurneuordnung ist geplant, die umgebenden Privat-
flächen wertgleich wegzutauschen und damit auch die Umsetzung 
des Gewässerausbaus zu ermöglichen. Das neue Gewässerflur-
stück soll zur dauerhaften Sicherung und Pflege dann in öffentli-
ches Eigentum übergehen.
Bei den zwei Weil der Städter Verfahren werden hauptsächlich Er-
schließungsmängel behoben, d.h. vorhandene, über Privatgrund 
verlaufene Wege werden zu öffentlichen Wegen, die bisherigen 
Privatflächen werden wertgleich getauscht. Die Zufahrt wird damit 
dauerhaft rechtlich gesichert.
Landrat Roland Bernhard begrüßt die neuen Projekte im Landkreis 
und übergab zu diesem Anlass die Anordnungsurkunden an die 
beteiligten Bürgermeister. Von Seiten der Gemeinden ist man zu-
dem dankbar für die Fördermöglichkeit, die eine Flurneuordnung 
bietet.

Fragen und Antworten zum Führer-
scheinpflichtumtausch

Alle Führerscheine in Deutschland und der EU sollen einheitlich 
und fälschungssicher sein. Deshalb muss jeder Führerschein, der 
vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt wurde, umgetauscht werden. 
Das betrifft aktuell insbesondere Menschen, die ab 1971 geboren 
sind, denn die Jahrgänge 1953 bis 1970 wurden bereits zum Um-
tausch aufgefordert. Wer früher als 1953 geboren ist, hat noch Zeit 
mit dem Umtausch bis 2033.
Doch was hat es mit der Pflicht zum Führerscheintausch auf sich? 
Wer ist betroffen? Was sind die Gründe für den Tausch?

Warum muss ich den Führerschein tauschen?
Laut EU-Vorgaben sind bis zum 19.01.2033 alle Führerscheine aus-
zutauschen, die vor dem 19.01.2013 ausgestellt worden sind. Auf 
diese Weise soll sichergestellt werden, dass alle in der EU noch im 
Umlauf befindlichen Führerscheine ein einheitliches Muster erhal-
ten, das insbesondere aktuelle Anforderungen an die Fälschungs-
sicherheit erfüllt.

Wer ist davon betroffen?

Es sind alle Bürgerinnen und Bürger betroffen, die ihren Führer-
schein vor dem 19. Januar 2013 erhalten haben, 43 Millionen 
Führerscheinbesitzer in Deutschland insgesamt. Die Umsetzung 
erfolgt jedoch nicht in kürzester Zeit, sondern gestaffelt nach Ge-
burtsjahrgängen und nach Ausstellungsjahr des Führerscheins 
(siehe Tabellen unten).

Was passiert, wenn ich den Führerschein nicht rechtzeitig um-
tausche?
Das Dokument Führerschein wird nach der jeweiligen Frist ungül-
tig, nicht jedoch die Fahrerlaubnis zum Lenken eines Fahrzeugs. 
Man darf also weiterhin Auto fahren. Wer jedoch die Frist verpasst 
und in eine Polizeikontrolle gerät, muss mit einem Bußgeld in Höhe 
von 10 Euro wegen des Versäumnisses zum Umtausch rechnen.
Was ist beim Umtausch zu beachten?
Zusätzliche regelmäßige ärztliche Untersuchungen oder sonstige 
Prüfungen sind mit dem Umtausch nicht verbunden. Sie bestehen 
auch weiterhin lediglich für bestimmte Berufsgruppen mit beson-
derer Verantwortung. Die Gültigkeit eines neuen Führerscheins ist 
auf 15 Jahre befristet. Danach muss wieder ein neuer Führerschein 
ausgestellt werden. Diese Regelung dient insbesondere der Aktua-
lisierung von Namen sowie des Lichtbildes.
Wie tausche ich meinen alten gegen einen neuen Führer-
schein?
Die Führerscheinstelle des Landratsamtes ist zuständig für den 
Umtausch. Alle erforderlichen Unterlagen können per Post an das 
Landratsamt gesendet werden. Die notwendigen Unterlagen sowie 
das Antragsformular stehen im Internet unter www.lrabb.de/Um-
tausch+EU_Kartenfuehrerschein.
Der Original-Führerscheinwird von der Führerscheinstelle entwer-
tet. Man erhält ihn zusammen mit dem neuen Führerschein per 
Post zurück.
Ein persönliches Erscheinenist grundsätzlich nicht erforder-
lich.

Wer einen Führerschein besitzt, dessen Geburtsjahr vor 1953 liegt, 
muss den Führerschein bis zum 19. Januar 2033 umtauschen, un-
abhängig vom Ausstellungsjahr des Führerscheins.
Wer sich unsicher ist, ob und wann sein Führerschein getauscht 
werden muss, kann z.B. auf der Seite des ADAC den Führerschein-
umtauschrechner nutzen.

LipGirlsBB – neue Selbsthilfegruppe zum 
Lipödem

Ein Lipödem ist eine krankhafte Fettverteilungsstörung, die ernäh-
rungs- und bewegungsresistent ist. Die Krankheit betrifft haupt-
sächlich Frauen. Nach aktuellen Studien geht die Wissenschaft 
heute davon aus, dass jede zehnte Frau davon betroffen ist. Beine 
und Arme sind überproportional umfangreich bei gleichzeitigem 
schlanken Oberkörper und schlanken Füßen und Händen. Die 
symmetrischen Fettgewebsansammlungen führen zu Schwellun-
gen und Schmerzen. Blaue Flecken entstehen schon bei kleinen 
Stößen. Die Haut ist dellig und knotig. Füße und Hände sind beim 
Lipödem nicht betroffen.
Die Diagnose war Fluch und Segen zugleich, erinnert sich Iris heute 
zurück. Endlich hatte sie etwas Greifbares uns bildete sich nicht 
nur ein, dass etwas nicht stimmte. Soweit zum Segen. Der Fluch 
– die Diagnose war da und damit die Frage wie es weitergeht. „Ich 
wäre froh gewesen, hätte ich eine Gruppe nach der Diagnose ge-
habt für Austausch und Stärkung untereinander – ich stand alleine 
da und musste mir wie im Puzzle-Spiel die Einzelheiten suchen“. 
Erinnert sich Lena rückblickend an ihre Diagnose.
Und so war auch schon der Gedanke an eine Selbsthilfegruppe im 
Raum Böblingen geboren. Durch die sozialen Medien sowie dem 
Besuch auf dem Lipödem-Tag in Esslingen im vergangenen Okto-
ber, fanden sich fünf Gründungs-Mädels, die die Selbsthilfegruppe 
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„LipGirlsBB“ gegründet haben. Die Gruppentreffen finden in Alt-
dorf statt. Im Vordergrund der Gruppe steht nicht die Krankheit als 
solche, sondern die gegenseitige Stärkung, wie die Krankheit an-
genommen werden kann und das dennoch ein erfülltes, aktives 
und glückliches Leben möglich ist.
Wer vom Lipödem betroffen ist, kann sich der Gruppe anschlie-
ßen. Für weitere Informationen zu den nächsten Treffen, kann der 
Kontakt mit Lena und Iris per Mail aufgenommen werden: info-lip-
girlsbb@gmx.de
Das Kontaktbüro Selbsthilfegruppen unterstützt die Initiatorinnen. 
Nähere Informationen sind erhältlich beim Kontaktbüro Selbsthilfe-
gruppen, Gesundheitsamt, Landratsamt Böblingen. Telefon 07031 
663 1751, selbsthilfebuero@lrabb.de.

Schulen und KiTas

Verein der Freunde der 
Realschule Hinterweil  

Übergabe Spendenscheck Kreissparkasse
Im diesjährigen Schuljahr gibt es gleich zwei Bläserklassen an der 
Realschule Hinterweil, was den Förderverein erneut dazu bewegt 
hat, einen Kredit bei der Kreissparkasse zu beantragen. Dank der 
großzügigen Unterstützung der Kulturförderung der Kreissparkas-
se konnten wir uns über eine Spende von 600 Euro freuen, womit 
die anfallenden Zinsen praktisch schon beglichen sind. Am 28. 
Februar 2024 fand die symbolische Scheckübergabe statt, bei 
der Herr Armin Roller und Herr Robert Binder den Scheck an Frau 
Sabine Kienzle, die Vorsitzende des Fördervereins der Realschule 
Hinterweil, überreichten. Im Hintergrund des festlichen Moments 
standen 68 Kinder der Bläserklassen 5B, 5C und 6B.

Foto:  Förderverein Realschule Hinterweil 

Außenstelle Grafenau 

Öffnungszeiten in Grafenau 
(Döffingen): 
montags: 9:00 – 11:00 Uhr
mittwochs: 9:00 – 11:00 Uhr 
Telefon: 07031 – 6400-84
Zentrale: 07031 – 6400-0

Anschrift:
vhs.Grafenau, Petra Schmidt, Zum Ulrichstein 7, 71120 Grafenau
Email: Grafenau@vhs-aktuell.de
Internet: www.vhs-aktuell.de

vhs.Böblingen-Sindelfingen
Alle Kurse und Veranstaltungen sind jederzeit online buchbar unter 
www.vhs-aktuell.de

Die Großbäckerei Sehne
Erfahren Sie alles über die Geschichte des Unternehmens, die 
sorgfältige Herstellung der Backwaren sowie die hochwertigen 
regionalen Rohstoffe, die wir zum Backen verwenden. Unsere 
Betriebsbesichtigung beginnt nach einer kurzen Einführung zu 
unseren Hygienevorschriften direkt in der Backstube: es werden 
Ihnen bei einer Besichtigung der Produktionsräume die verschie-
denen Prozesse rund um die Backwarenherstellung erläutert. Da-
bei werden die Abteilungen Bäckerei & Konditorei besichtigt, das 
Rohstoffmanagement und die Teigzubereitung erläutert sowie die 
Herstellungsprozesse aus Kombination von traditioneller Hand-
werkskunst und dem Einsatz moderner Maschinen demonstriert. 
Sie erhalten darüber hinaus einen Eindruck zur Logistik und dem 
Vertrieb der Bäckerei Sehne. 
Im Anschluss findet eine Präsentation zur Geschichte des Unter-
nehmens durch Herrn Schneeberg, selbst Konditormeister, statt. 
In einer gemütlichen Runde, mit Brotverkostung sowie Kaffee und 
Getränken, können Sie noch Fragen stellen.
134 230 15 Führung
Donnerstag, 21. März, 9:00 - 11:30 Uhr, 3 Ustd.,
Ehningen, EUR 10,-

Gitarren-Treff
245 610 24 Stella Botta
Freitag, 12. Apr., 3. Mai, 14. Juni, 5. Juli
jeweils 18:00 - 20:00 Uhr, 11 Ustd., 4 Termine,
Maichingen, Bürgerhaus, EUR 54,-

Zu Gast bei der Hofkäserei Zimmermann
Führung auf einem großen Milchschafhof
Willkommen auf dem Milchschafhof Zimmermann! Hier leben um 
die 120 Schafe, die nur jeweils in der Sommer- oder Wintersaison 
gemolken werden und damit genügend Zeit zur Regeneration ha-
ben. Zudem fressen sie zwischen April und September nur Gras 
von den Streuobstwiesen, die ebenso zum Hof gehören. Alle Fut-
termittel werden weitgehend selbst vom Hof produziert. Diese ge-
sunde Haltung zeigt sich auch in der hervorragenden Qualität der 
Milchprodukte wie Käse, Joghurt u.a. Auch das verkaufte Lamm-
fleisch stammt ausschließlich vom eigenen Hof. Genießen Sie eine 
Hofführung mit Schafen und Herbstlämmern inklusive einem Be-
such der Streuobstwiesen und einer Käseprobe. Je nach Interesse 
kann der Besuch noch gemütlich vor Ort ausklingen.
136 018 18 Führung - Karin Zimmermann
Samstag, 27. Apr., 11:00 - 13:30 Uhr, 3 Ustd.,
Gäufelden, EUR 16,- inkl. Käseverkostung


